
 

Samstag, 13. April 2013 
 
09:00-09:40 Markus Wild (Université de Fribourg) 
  Heideggers Begriff der Philosophiegeschichte 
09:40-10:10 Diskussion 
 
10:10-10:30 Kaffee 
 
10:30-11:10 Hans-Johann Glock (Universität Zürich) 

Die Eule der Minerva oder: Liegt die Analytische Philosophie 
auf dem historistischen Totenbett? 

11:10-11:40 Diskussion 
 
11:45-12:25 Thomas Grundmann (Universität zu Köln) 

Vom Nutzen und Nachteil der Philosophiegeschichte für die 
systematische Philosophie 

12:25-12:55 Diskussion  
 
13:00  Ende der Tagung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Tagung wird von der DFG (Leibniz-Preis-Programm) unterstützt. 
 
Titelbild: Phyllis reitet Aristoteles (Detail Maltererteppich, 
Augustinermuseum Freiburg) 

Was bedeutet der aktuellen Philosophie 
ihre Geschichte? 

Methodologische Perspektiven 
 

11.-13. April 2013 
 

 
 

Tagung an der Humboldt-Universität zu Berlin 
 

Organisation: 
Dominik Perler und Marcel van Ackeren 

Humboldt-Universität zu Berlin 
Topoi-Gebäude, Hannoversche Straße 6, Raum 1.03 

 
 



 

Donnerstag, 11. April 2013 
 
 
13:30-14:00 Kaffee 
 
14:00-14:30 Dominik Perler (Humboldt-Universität zu Berlin) 
  Begrüßung und Einführung 
 
14:30-15:10 Marcel van Ackeren (Westfäl. Wilhelms-Universität Münster) 
  Dritte Wege 
  Verträgt die Philosophie eine pragmatische Methodologie? 
15:10-15:40 Diskussion 
 
15:40-16:00 Kaffee 
 
16:00-16:40 Christof Rapp (Ludwig-Maximilians-Universität München) 
  Die klassisch-griechische Philosophie als Ressource  

und Korrektiv 
16:40-17:10 Diskussion 
 
17:15-17:55 Jan Opsomer (Katholieke Universiteit Leuven) 

Antiquarisch-philosophische Historiographie der Philosophie 
und das Prinzip der wohlwollenden Interpretation: 
Der Platonismus als Testfall 

17:55-18:25 Diskussion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 12. April 2013 
 
 
09:00-09:40 Carlos Fraenkel (McGill University, Montreal) 
  Das Studium der Philosophiegeschichte als sokratische Übung 
09:40-10:10 Diskussion 
 
10:10-10:30 Kaffee 
 
10:30-11:10 Dag Hasse (Julius-Maximilians-Universität Würzburg) 

Philosophiegeschichte als Erforschung der 
'Normalphilosophie' 

11:10-11:40 Diskussion 
 
11:45-12:25 Dominik Perler (Humboldt-Universität zu Berlin) 

Analytisch oder antiquarisch? Methodische Zugänge zur 
frühneuzeitlichen Philosophie 

12:25-12:55 Diskussion 
 
13:00-14:30 Mittagspause 
 
14:30-15:10 Ursula Renz (Alpen-Adria-Universität Klagenfurt) 

Historisierung und Problemorientierung in einer auf aktuelle 
Debatten bezogenen Philosophiegeschichte  

15:10-15:40 Diskussion 
 
15:40-16:00 Kaffee 
 
16:00-16:40 Sebastian Rödl (Universität Leipzig) 
  Die Unmöglichkeit einer Geschichte der Philosophie 
16:40-17:10 Diskussion 
 
17:15-17:55 Andreas Urs Sommer (Albert-Ludwigs-Universität Freiburg) 
  Von der Dringlichkeit eines neuen Historismus 
17:55-18:25 Diskussion 
 


